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Zusarnrnen stellun g : Karl-'Walter F ußin ger

Ab sp e ck en b eim Tis chtennis

Tischtcnnis spielen ur-rd dabei abspecken:

Unter diesem Motto vcr:rnstaltet die Tisch-
tennisabteilung der TuS Horchhcim alljähr-
lich nach 

-Weihnachtetr eiu Turtrier, das auch

Anfang diesesJahres großen Anklang far-rd und
entsl.rlsr-hend gut be setzt war. Wie vielc Kilo abgespcckt wor-
dcn sind. ist allerdings nicht nachgewogen wordett. 

-Wcr 
abcr

s'ci1l. cl:rss beirr Tischtennisspiel elrorrtt viel Schwciß fließt,

dcr k;rnn sich bildlich schon ein paar Eimer dieser kostbarerr

Fitissiqkeit vorstellen, dic anlässlich des Turnicrs geflossen

sind. Leider kann die TuS in dcr neuelt Saison aus Mangel
:rn Spiclcrinnen kcine l)atleutnannschaft tttehr stellen. l)ie
1. Hcrrcnmannschaft musstc den Abstice in dic 2. Kreisklasse

ertmqcn und wird alies daran setzerl, bald rviede r aufzusteigen.

Erti-eulicherweise gibt es bei den Hcrren etlichc Ztrgänge,

drc dazu führen werdetr, eine ?. Herrcntnar-rtrschaft in der 3.

Krcisklasse anzurrelden. l)ieJugcndnranuschaft der Tr,rS hat

sich in ihrer Klasse etablicrt. Außcrclcrtt ist vorge sehetr, citr.'
Mini-M:rnnschaft, in der sich clic kleinstcn Zelluloid-Artistcr-r
austolrcn köunen, am spiclbetricb tcilnehmetr zu hssett.

E r.fo lgreiche s S chütz erü ahr

l)ass Erfolge beflügeh-r können, beweiseu
die Sportschützen der Horcl-rheinrer Schüt-
zengesellschaft. Gerd II. Kliebisch war 2007

bei den weitcrfiihrcndcn Meistcrschaften in
großartiger Manier Ilezirksschützenkönig gc-

\\'t)rcir-n. Bei dcn letztjährigcn Kreisnteistersclufteu gab es

d.rnn rnr Seniorenbereich insgesar-nt 5 Einzelnrcistertitel und

-l \l.rrrrischaftstitcl zu verzeichtren. Dic Jüngsten inr Verein

citcrr.'n rlLln, von dcn Erfolgen beflr-igelt, ihren großen Vor-
[.rl.-lcnr nach. Lena Heyden r-rnd Maurice Weber holter-r in
r-1 c r-i ii n qs te n S chülerklas se glei ch zwei K rei snrcistc rti tel nach

Holchhcinr. Dic Schtilernrannschaft, ereäuzt dr,rrch Julia
\ull. gc\\'enn dann auch noch die Mannschaftswertr-rng. A1s

l).rnk.-rcl'rön fiir die fleißigen Nachwr-rchsschtitzcn staud itn
Scprirrrb.-r 2(\07 dcr Besuch im Phantasialand in Brüh1 bei
Kiiin rn. Ein toller Tag fiir alle Kinder. l)icJiingeren kounten
qlr nr.ht qelluq vou denr Wildwasser-llafting, dcr Geister-

L-'.rhn lrn.l .1.'r Hollnvoodtour bekomruen. Die Achterbahn
lll.rck -\lanrb:i. Silverado und Black Hawk standeu bci den

.iltcrcn Jtrge ndlichetr besonders hoch im Kurs.
Ein Hiihcf.unkt inrJahre sverlaufwar r,vicderutri das Schüt-

zr'ntc:r 2tt(t7 in Horchheim. Eine abgcrundete Vcraustaltung,
Lrci .lc'r .rulJer-dem Königsschießen der Weckn-rf, der Gottes-
dicnst rn dcr Pflrrrkircl-re St. Maximin, dcr Festuuzug durch
Horchh.-in und das geselligc Beisamtnensein auf dem herr-
lich au s ge st:rtteten S chü tzengelände in'r Vordergrr-rnd standen .

Bernr Könicsschießen brachte Uwe II. Sctzer mit cinem be-

herzten Schr-rss den Königsvogel zu Fall und wurde sornit die
rrer-re Majestät de r Schiitzcngcsellschaft ftr dasJahr 2007 12008.
Mit Angclika I. Helrncke als Damcnkönigin undJulia Nuß a1s

Jungschr-itzenkönigir-r erreichten zwei qualifi zierte Schützinnen
eberrfalls Königswürder-r. Der Königsball am 06.10.2007 In
Horchl-reimcr Kolpinghaus gcstaltete sich, wie in allenJahren
vorher, als großartigc Präscntation einer bestens funktionie-
renden r-rnd nrit Lebcn erfüllten Schützengesellschaft. Ange-
sichts des großen Interesses innerhalb und außerhalb des Ver-
eir-rs wird dieser Festabend auch künftig als ein Highlight im
Abler-rf dcs Horcl-rheimer Schr-itzenjahres zu bewerten sein.

TC Blau-Weiss Horchheim startet
ins ,fubiläums.iahr

Sportlich r-rnd gesellschaftlich wird dieses

Jahr ftir die Mitglieder und Tennisfreunde
des TC Blau--Weiss Horchheim ein absoluter
Hirhepunkt werden. So nehmen 4 Herren-,
3 L)anren-und 1 Jugcndmannschaft an den

Mcdenspiclcn teil. Aushängcschild ist die Damen-40-Mann-
schaft, dic scit Jahren erfolgreich in der Verbandsliga spielt.
Ar-rf dcr Abschlusstabelle 2007 stand sie auf dem 2. Platz und
hat sorlit den Außtieg in die Oberiiga nur knapp verpasst.
Die Spicle beginnen am 01. Mai 2008. Es werden wieder
spanrrendc Spielc erw-artet. Es r,rräre schön, wenn auch Zu-
schauer, dic nicht Mitglied im Tennisclub sind, sich einmal
ein paar Spiele anschcn würden.

Gesellschaftlicl-r steht die 25-Jahr-Feier des Clubs am
12.113. Juli 200t3 im Vordergrund. Die Feier beginnt mit
cincm Fcstbankett und endct mit einem ,,Tag der offenen
Tür fiirJung und Alt" mit vielen Highlights auf der schönen
Ter-rnisanlage. Mitglieder und Tennisbegeisterte rnögen sich

bitte diesen Termin unbedingt vorrnerken!
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Aktiuer Skiclub

Die Mitglieder des Skiciubs Grrine Bank
Horchheirn eneagieren sich sehr aktiv bei
den verschiedenstcn Veranstaltungeu, die der
Skiclub ausrichtet bzw. an dencn dcr Skich-rb

beteiligt ist. So bcrichtet der Vorstand des

Clulrs r-oller Stolz, dass sich von 90 Vereinsmitgliedern
ini Durchschnitt zwci Drittel aktiv in das Vereinsgesche-
hcrr cirrbringen: sei es als HelGr bei der Rheinland-Pfa"lz-
Radrunclfahrt. dcrn Mittelrhein-Marathon oder bei den
tr:rclitionellen Veranstaltungen, wie der Maiwanderung,
cJenr Kinlesweinstand, dem Aktivcnfest oder der Weih-
nachtstcier.

Als l)ankeschön werden diese Aktiven dann anlässlich

cles Aktivenfestes und im Zusammenhang mit der Teil-
n;rhnrc rn den Vereinsnreisterschaften ein wenig belohnt.
Apropos Vcreinsmeisterschaften. Auch oder geradc die Ski-
sportle r r'r'erden von den Ar-rswirkungen des Klimawandels
inlner n-ieder mal hart getroffen. Schon zwei Jahre hin-
tereinander sind z. B. die geplanten Meisterschaften we-
gcn Schneemangels ausgefallen. Und das, obwohl man die
Meisterschaften in Regionen geplant hatte, in denen frü-
her inrnrer ausreichend Schnee vorhanden war. HofTen wir
mit den schneeabhängigcn Skisportlern, dass dic nächste

Meisterschaft nicht den Witterungsverhältnisscn zun-r Op-
Gr t:rllcn r,vird.

Kegler wurden Vize-Meister

Die 1. Herrenmannschaft der Horchhei-
mer Sportkegler hat leider den Außtieg in
die2. Bundesliga knapp verfehlt. Gleichwohl
kann rnan das Erringen der Vize-Meister-
schaft bei aller verständlichen Enttäuschung
als großartigcn Erfolg bcwerten. Es gilt nun,

cl:r' rrrqcstrebte ZreI nicht aus den Augen zu verlieren und
inr rr.icl-rstcnJahr erneut auf Titeljagd zu gehen.

Irrr lctzten Jahr hatten wir berichtet, dass dte 2. Her-
re lun;lrlrlschaft den Abstieg aus der Oberliga in die Gauli-
q:r hinnchrnen musste. Dies hat sich im Nachhinein nicht
bc.r.itigt. Die Mannschaft wurde von den r-ibergeordneten
Org:rnis.rtoren weiterhin in die Oberliga eingestuft und hat
sicl'r .-lorr prächtig geschlagen. Lange Zeitkanpfte das Team
trrrr tlic T:rbellenspttze. Am Ende der Saison sprang dann ein

{Lrrc-r -1. T.rbelle nplatz heraus. I)ie Damenmannschaft der
Kc glc rr-c re i n i gung erreichte in der Rheinlan d-P falz-Liga,
dcn -1. Pl:itz r-rnd bestätigte damit exakt das hervorragende
E rg.'Lrni s vonr Vorj ahr.

l);rs Intcresse anl Sportkegeln ist ungebrochen. Der Ver-
cin konntc in der vergangenen Saison eine neue 3. Mann-
sch:rtt nrelde n, die in der Bezirksklasse Koblenz an den Start
gins und dort auf Anhieb Meister und Außteiger in die
Bezirksliga u'urde. Im nächstenJahr feiert die Keglerver-
einigung Horchheim ihr 50jähriges Bestehen. Uber dieses

Ereignis rverden r,vir dann ausgiebig berichten.

H o r chheimer H andh aller w eden Kr eis meister und
steigen in die Bezirk,sliga Rhein 

''--'sterwald 
au.f

,,Hätte rnir das vor dcr Saison jemand ge-
sagt, ich hätte wahrscheinlich nur lächelnd
abgcwunken." So oder so ähnlich kann man
den Trainer der Horchheimer Handballmann-
schaft, Markus Klcpzig, meistens zitierr-n,
wenn man ihn in Horchheim auf die Ent-

wicklung des dortigen Handballsports anspricht. Belegten
die ,,Blauen" in dcr vorherigen Saison noch einen Platz im
unteren Mittelfeld der Kreisliga irn Spielbereich Rhein/W.-
sterwald, so stehen dieJungs urn das Trainergespann Markus
und Wilfried Klepzig in dieser Saison mit 16 Siegen bei nur
zwci Niederlagen auf derr Sonnenplatz der Tabel1e, welcher
nicht nur den Titel des Kreismeisters, sondern auch den Auf-
stieg in die Bezirksliga bedeutet.

,,-Wir haben uns vor der Saison zusammengesetzt und uns
Gedanken gemacht, wie es in Horchheim mit dem Hand-
ball weitcr gehen sol1", sagt Markus Klepzig und fiigt hin-
zu, dass man dnrchaus rnerken konnte, dass den meisten im
Team das Mittelnraß nicht rnehr genug war. ,,Dementspre-
chend habcn dieJunes in der Vorbcrcitung auch rein gehau-
en!". so der Trainer.

Obwohl erst nur ein Platz unter den ersten 4 der Tabel-
le anvisiert wurde , stellte sich in den ersten Spielen schnell
heraus, dass mit dicser Mannschaft mehr zu holen ist als ein
drittcr odervierter P1atz. Das Konditionstraining trug Fnichte
und die gchobene spielerische Linie, die der Trainer vor der
Saison zu vermitteln versuchte, schien der Mannschaft bereits
ins Blut übergegangen zu sein. Mannschaften, gegen die man

Hinten u. l.: Markus Klepzig (Trainer), Martin Witteyer,

Christoph Münch, Christopher Mildner, Patrick Vogt, Bastian

Henrich, Suen KlaJ3, Wilfried Klepzig (Co-Trainer)

Vorne u, l.: Pdtrick Will, Sebastidn Bischoff, Andreas Schieder,

Daniel Laskoutski, Matthias Mandt, Tobias Zaum, Martin
Schmitz
Esfehlen: LöpkiJohannes, Daniel uon Limbeck, Michael Schul,

Christidn Stellmann und Saschd Schalbr
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noch inr Vorj:rhr bestcnfiills nrit Ar-rßenseiterchancen ange-
trctcn s-:rr. rr-urden teiln'cise nrit Tcmpohandball und schö-
ncn Spiclztiqen tiberr:rnnt. ,,Es macht schon Spaß zu sehen,

u':rs sich hr.'r in dcn vcrgangen sieben bis acht Monaten ge-
t:rn h:rt. Clcr.rde \\'cnn nran selbst rnal für diesen Verein aktiv
Hrurt-l[..rll qc'spielt hat", sagt der ältere Klepzig des Traincrge-
spJnlrs. t-lenr cs nach cigcner Aussage nichts ausmacht, ,,nllr"
dcr C-o-Tr:rincr neben seinem Sohn Markus zu sein. ,,Markus
h;rt cinen g:rnz andercn Draht zu denJungs, da er quasi zur
qlc i ch en H.rndb:illecncration gehört und bereits Erfahrungcn
:rtrs t-lcr l{cgionalliga mit sich bringt. Ich versuche nur hier und
ch nrcinen Erfahrungsschatz rnit cinfließen zu lassen", s:rgt

cr nrit cinen'r Lächeln. Es schcint zr-r helfen. l)er recht großc
K.rrlcr von '18 Spielern scheint gefestigt und kann durch dic
nrrrnn s chlitliche Ge schlo s ser-rheit mittlcrwcilc au ch Au sfdlle
von Lcrstr-rngsträgern inr Tearn kompcnsieren. Auch die Spicr-

ler. die seltencr zurn Einsatz konunen, ziehen inr Training
voll nrit. ,,'Wir sind halt eine große Clique", hört rnan aus der
M:rrrrrschaftzumgroßen Teamgeist der Truppe. ,,Bci uns gibt
es keirren Neid um Einsatzzeiten oder ähnliches. Wir arbei-
teten :rlle zusanlmcn fiir unscr Saisonziel; den Außtieg und
dc'n Titel des Kreismeisters", fiigen die Mannschaftskapitäne
Clrristopher Mildner und Tobias Ztum hinzu.

Einziger Konkurrent im Kampf um genau den Titel des

Krcisnreisters war die dritte Mannschaft des TVBad Ems, ge-
gerr die das Hinspiel mit 22:24 verioren ging und das Rück-
spiel nrit 26:23 gewonnen wurde. Der Rückspielerfolg ist
nicht nur der guten Leistung der Mannschaft zu verdanken,
einen sroßen Anteil an diesem schönen Erfolg haben auch
die treuen Fans, die die Mannschaft über die ganze Saison
toll urrterstützt haben. Das ZteI fiir die kommende Saison
in der Bezirksliga ist nicht nur der Klassenverbleib, sondern
eine gefestigte Mittelposition.

Neben dem tollen Erfolg der Ersten, ist noch zu erwäh-
nen. dass sich eine Damenmannschaft und eine zweite Her-
rennrannschaft im Aufbau befinden. Hier wird auch bereits
schorr flcißig trainiert.

KTV wieder in der 2. Bundeslfua

Als Staffelsieger der Regionalliga Nord
konnten sich die Turner der Kunstturnver-
einigung Koblenz im entscheidenden 

-Wett-

kampf gegen den Herausforderer TV Bühl
aus der Staffel Süd mit 37 : 28 Score-Punk-

tcn (7:5 Gerätepunkte) durchsetzen und den Außtieg in die
2. Kunstturn-Bundesliga perfekt machen. Hier hofft man,

in den wichtigsten'Wettkämpfen wieder auf den Schweden
tsjörn Slanvall zurückgreifen zu könncn, der als zuverlässiger
Punkte sarnrnler bereits ein Garant fiir de n Außtieg war. Au-
Ilerdern soll das gcsteckte Zie1, Klassenerhalt in der 2. Bun-
desliga, mit dcm ein odcr andcrcn Zugangvon anderen deut-
schen Vereinen erreicht werden. In Koblenz jedenfalls freut
nran sich schon jctzt auf hochklassige Beeegnungen bci den
Heirnwettkärnpfen gegen die Gegner aus Heidelberg, Obe-
re Lahn r-rnd Grünstadt.

HCV-Ballett

,,Tatort Hoschem" - das war das Thema der abgelaufe-
nen Session. Die Shorvtanzgruppe konntc mit diesem Tanz
sehr viel Spannung erzeugen und begeisterte das karnevali-
stische Publikurn.

Nach der Session stieg man dann schwerpunktmäßig
mit den Gardetänzen ins Turniergeschehen ein. Bei der 18.

Rheinland-Pfalz-Meisterschaft im Garde- und SchaLttanz-
sport (DVG) in Speyer waren die Tanzgruppen des HCV
wieder sehr crfolgreich:

Solomariechen Anna-Lena-Weeser erreichte den 3. Po-
destplatz.

Ebenso konnte der Hauptklasse-Showtanz mit der Bron-
zemedaille nach Hause fahren.

Dcn Vize-Landesrleistcr ertanzten: die Jugend-Marsch-
forrnation, die Jugend-Po1ka, derJugend-Showtanz und in
der Hauptklasse der Gardetanz mit Hebefiguren. Lande smei-
stertitel im Paartanz wurden Ann-Katrin Rings und Philipp
Tumschat.
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